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Liebe Ringsportfreunde ...

ein turbulentes Jahr liegt wieder hinter uns! Nach dem Abstieg der 1. Mannschaft im Jahr 2024 aus 
der 1. Bundesliga konnten wir uns erfolgreich und mit großem Einsatz in der 2. Bundesliga Süd be-
haupten und einen starken 3. Platz erreichen. Auch die 2. Mannschaft der Aktiven hat die Erwartun-
gen mehr als erfüllt! Nach dem Aufstieg in die Verbandsliga war das Saisonziel für 2025 klar: „Klas-
senerhalt“! Die „Jungen Wilden“ haben sich eindrucksvoll behauptet. Besonders hervorzuheben ist 
der junge Altersdurchschnitt: In der Vorrunde gegen den VfL Obereisesheim lag er bei starken 16,9 
Jahren. Genau hier zeigt sich, was unsere Nachwuchsarbeit leistet. Am Saisonziel „Klassenerhalt“ 
wollen wir weiterhin festhalten.

Besonders stolz sind wir auf die gute Jugendarbeit in Baienfurt. Auf dieser Basis können wir unsere 
Aktivenmannschaften immer wieder mit Eigengewächsen verstärken. So standen in der vergange-
nen Saison im 15-köpfigen Kader der ersten Mannschaft fünf Eigengewächse. Auch künftig wollen 
wir junge Talente Schritt für Schritt an die Mannschaften heranführen. In der vergangenen Saison 
konnten wir erneut zwei Jugendmannschaften stellen, von denen die 2. Mannschaft Meister wurde. 
Zusätzlich sammelten wir auf zahlreichen Turnieren viele Medaillen – ein großartiges Zeichen für 
Kontinuität und Entwicklung. Ganz besonders anspruchsvoll wird die kommende Saison für unsere 
1. Mannschaft. Der Deutsche Ringer-Bund hat für die Bundesliga ab der Saison 2026/2027 ein 
neues Zukunftsmodell beschlossen, das verbindlicher Bestandteil der Bundesliga-Struktur wird. 
Kernpunkt ist ein transparenter, regelbasierter und bewusst asymmetrischer Wettbewerbsmodus, 
der die strukturellen Unterschiede innerhalb der Liga berücksichtigt und zugleich faire sportliche 
Vergleichbarkeit schafft. Die Hauptrunden-Gegner werden über ein leistungsbezogenes Losverfah-
ren in zwei Leistungstöpfen (Topf A und Topf B) ermittelt. Die Bundesliga wird künftig eingleisig 
mit 20 Mannschaften geführt. In der Hauptrunde bestreitet jedes Team zwölf garantierte Kämpfe 
– sechs gegen Gegner aus Topf A und sechs gegen Gegner aus Topf B. Jedes Duell findet nur einmal 
statt, es gibt also keine Hin- und Rückkämpfe. Ob sich das neue System bewährt, wird sich zeigen 
– wir wollen ihm auf jeden Fall eine Chance geben! Zudem gibt es wichtige Regelanpassungen: Das 
bisherige Punktelimit für Ringer wurde abgeschafft. Die Bundesliga wird künftig mit einer festen 
Mannschaftsstruktur aus sechs deutschen und vier ausländischen Ringern pro Kampf ausgetragen. 
Mit Gegnern wie SC Kleinostheim, KSC Hösbach, KSV Köllerbach, SVG 04 Weingarten, SV Wacker 
Burghausen und dem ASV Mainz 88 hat die KG ein schweres Programm vor sich. Auch die weiteren 
Teams sind alles andere als „leichte Gegner“: unter anderem der FC Erzgebirge Aue, KSV Witten 07, 
RSV Rotation Greiz sowie bekannte Namen aus der vergangenen Saison wie ASV Hüttigweiler, RKG 
Reilingen/Hockenheim und der KV Riegelsberg. Und jetzt erst recht: Auf dem Weg in die neue Saison 
zählen wir vor allem auf euch. Unsere Fankultur lebt – „Hölle Süd“! Wir wollen wieder gemeinsam 
als starker Rückhalt auftreten und auf unseren 11. Mann zählen. Lasst uns gemeinsam die Baienfur-
ter Halle wieder zum Beben bringen!

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren, Helferinnen und Helfern, Sportlerinnen und Sportlern und 
ganz besonders bei unseren Fans für die großartige Unterstützung. Denn ohne diese Hilfe wäre Spit-
zensport in Baienfurt nicht möglich. Wir freuen uns auf die neuen Herausforderungen und auf viele 
spannende Kämpfe – gemeinsam mit euch!

Die Vorstandschaft Markus Bohmeier und Marcel Bolduan
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Bodensee-Sportklinik in Friedrichshafen

Radius Ravensburg
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Liebe Ringsportfreunde,

eine Saison geht, eine neue Herausforderung beginnt: Nach einer großartigen Saison 2025 in der 

II. Bundesliga Süd und einem hart erkämpften 3. Platz schlagen wir nun gemeinsam ein neues 

Kapitel auf.  Mit der neu gegründeten Ringer-Bundesliga beginnt eine Ära, in der alles auf Anfang 

steht – die Karten werden neu gemischt.

20 Mannschaften, eine Liga, ein Ziel: sich Woche für Woche mit den Besten zu messen. Das Los 

hat uns zwölf unterschiedliche Gegner beschert – sechs Heimkämpfe, sechs Auswärtskämpfe. Die 

besten elf Teams ziehen in die Playoffs ein. Für uns bedeutet das erneut: Jeder Kampf zählt, jeder 

Punkt kann am Ende den Unterschied machen.

Und was wäre eine neue Liga ohne echte Highlights? Mit Burghausen, Weingarten und Kleinostheim 

kommen gleich drei der absoluten Spitzenteams nach Baienfurt. Doch eines wissen wir auch: 

Kein Gegner reist gerne nach Baienfurt. Denn wenn unsere Halle bebt, wenn unsere Fans jeden 

Griff, jede Aktion und jeden Sieg frenetisch feiern, dann wird aus einer normalen Sporthalle unser 

Hexenkessel. Diese Leidenschaft von den Rängen gibt unserer Mannschaft oft den entscheidenden 

Kick, wenn es eng wird. Deshalb hoffen wir auch in dieser Saison wieder auf eure großartige Unter-

stützung – lautstark, leidenschaftlich und bis zum letzten Kampf.

Auch sportlich haben wir die Weichen für die Zukunft gestellt. Nach dem Wegfall der Ringerpunk-

te haben wir unseren Kader gezielt verstärkt: Junge Athleten treffen auf erfahrene Kämpfer, die 

Verantwortung übernehmen und der Mannschaft Stabilität geben. Neu im Team begrüßen wir Norik 

Harutyunyan (61 kg fr.), Rashad Orujevi (61/66 kg gr. von Ketsch), Joni Khetsuriani (71/75 kg gr.  

von Riegelsberg), Fernando Mahmoud (75 kg fr. von Werdau) sowie Georg Harth (86/98 kg fr. von 

Ketsch). Gleichzeitig freut es uns besonders, dass wir den Großteil unserer Erfolgsmannschaft 

aus der vergangenen Saison zusammenhalten konnten. Das ist ein starkes Zeichen für den Zusam-

menhalt und die Philosophie unseres Vereins. Auch unsere zweite Mannschaft hat allen Grund, 

selbstbewusst in die neue Saison zu gehen. Mit einem starken 7. Platz im ersten Verbandsliga-Jahr 

hat sie eindrucksvoll bewiesen, welches Potenzial in ihr steckt. Die Liga wird stärker, die Aufgaben 

werden größer – doch wir sind überzeugt, dass unsere Mischung aus talentiertem Nachwuchs und 

erfahrenen Ringern auch in dieser Saison bestehen wird. Das Ziel ist klar: den eingeschlagenen 

Weg fortsetzen und sich erneut im gesicherten Mittelfeld etablieren.

Lasst uns gemeinsam unvergessliche Ringkampfabende erleben. Lasst uns unsere Halle wieder zum 

lautesten Hexenkessel der Liga machen. Lasst uns Siege feiern, Niederlagen gemeinsam tragen und 

zeigen, was die KG Baienfurt ausmacht: Zusammenhalt, Leidenschaft und Herzblut.

Wir freuen uns auf euch – auf eine Saison voller Emotionen, Gänsehautmomente und packendem 

Ringsport. Gemeinsam. Als KG-Familie.

Euer sportlicher Leiter Michael Merk
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Kartonstr. 4, 88255 Baienfurt, Tel. 0751-1852 7750, info@
lindel-zeller.de
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RAVENSBURG
Bachstr. 52 

KEMPTEN
Bahnhofstr. 3-5

MEMMINGEN
Maximilianstr. 12-18

REISCHMANN.DE

x  Hochwertige Teamwear  &  Fantrikots
x  Individuelle Veredelung (Druck, Flock, ...)
x  Persönliche Beratung & Anproben
x  Attraktive Partnerschaft
x  Aktionen, die euren Teamgeist  zeigen

WIR STATTEN EUREN VEREIN AUS UND MACHEN EUCH 
ZUM SPORTLICHEN  AUSHÄNGESCHILD DER REGION!

DEINE  ANSPRECHPARTNER

TEAMSPORT

KEVIN JAUT
T +49 8331 49060-107

E teamsportMM@reischmann.de 
KEMPTEN + MEMMINGEN

RAVENSBURG THOMAS KNOOF
T +49 751 36147-242
E thomas.knoof@reischmann.de

SIMON HUSMANN 
T +49 751 36147-219
E Simon.Husmann@reischmann.de
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Großer Preis von Baden-Württemberg Aktive Großer Preis von Baden-Württemberg Aktive

KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGTKG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT
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Willi-Betz-Gedächtnisturnier Willi-Betz-Gedächtnisturnier

KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT
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Sportlerehrung Baienfurt Sportlerehrung Baienfurt

KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGTKG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT
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KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT

Letzter Kampf Jugend und erste Mannschaft Letzter Kampf Jugend und erste Mannschaft

KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT JUGEND

20262026



3534

Spendenlauf José Carreras»Gemeinsam mehr«

Empfang bei den Vorständen der Volksbank Bodensee-Oberschwaben Jürgen Nachtnebel 

und Thomas Stauber von ca. 180 geladenen Gästen aus Sport, Freizeit, von Schulen und 

caritativen Verbänden. Es wurden 2025 387.000 Euro in die Region investiert, für 2026 

sind sogar 500.000 Euro budgetiert. Es soll Brauchtum, Kultur und Sport gefördert werden 

um das Allgemeinwohl der Gesellschaft zu stärken. Die KG hatte sich auf die Spendenaktion 

beworben und nahm am Ende einen Scheck über 1.000 Euro mit. Danke an die Volksbank 

Bodensee-Oberschwaben, die hier in der Region das Vereinsleben aktiv unterstützt.

  

KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGTKG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT
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... ein neuer Kraftraum für die Ringer der OberschwabenCrowdfunding-Projekt der KG Baienfurt ...

Seit Jahren ist der Trainingsraum in der alten Schulturnhalle ein Ort der Bewegung, Motivation 

und Gemeinschaft. Hier wird geschwitzt, gelacht, gelernt und zusammen trainiert – von Jung bis 

Alt, von Anfängern bis Fortgeschrittenen, von Bundesliga bis zu den Bambinis. Ein Ort, an dem 

sich alle Ringsportbegeisterten im Raum Oberschwaben gerne wiedergefunden haben. Jugendli-

che, die sich auspowern und über sich hinauswachsen. Erwachsene, die an ihrer Fitness arbeiten 

wollen, sowie ehemalige Ringer und Senioren, die in Bewegung bleiben und Teil der aktiven 

Gemeinschaft sind. Doch der Zahn der Zeit hat Spuren hinterlassen: Die Geräte sind abgenutzt, 

die Ausstattung veraltet und einfach nicht mehr zeitgemäß zu nutzen. Aus diesem Grund hat die 

KG Baienfurt im vergangenen Winter gemeinsam mit der Volksbank Bodensee-Oberschwaben 

das Crowdfunding Projekt „Neuer Kraftraum für die Ringer“ ins Leben gerufen. Ziel dabei war es, 

mithilfe von Spenden eine Förderung der Volksbank und damit die nötigen Ressourcen für den 

Neuaufbau des Trainingsraums einzusammeln. Über mehrere Monate beteiligten sich zahlrei-

che Freunde und Gönner der KG Baienfurt an diesem Projekt und trugen damit dazu bei, dass 

der Verein zukünftig wieder auf einen hochmodernen Kraftraum mit neuen Geräten und neuem 

Ambiente zurückgreifen kann. An der Aktion beteiligten sich 75 Spender! Es kam schlussend-

lich eine stolze Summe von 8.260 € zusammen. Das Crowdfundingziel von 6.000€ wurde 

überschritten und so konnte sich die KG Baienfurt noch über einen Zuschuss der Volksbank 
Bodensee-Oberschwaben in Höhe von 2.430 € freuen!

Daher herzlichen Dank an all die Spender,die uns hier unterstützt haben. Der gesamte Verein 

bedankt sich bei allen Helfenden, ohne die der neue Kraftraum nicht zustande gekommen wäre. 

Die ambitionierten Kinder, Jugendlichen und Bundesligaringer freuen sich, ihr Leistungsniveau 

im neuen Trainingsraum nun weiter steigern zu können. Vielen herzlichen Dank auch der Volks-

bank Bodensee-Oberschwaben im Namen des gesamten Vereins!

KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGTKG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT
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Erfolge der Jugend 2026

Württembergische Meisterschaften Freistil der U17, U14 und U12 in Backnang

1. Platz Julian Linse
1. Platz Maxim Hafner

1. Platz Ruwen Hund
1. Platz Oskar Härdtner

2. Platz Robert Flat

Württembergische Meisterschaften Griechisch-Römisch
der U17, U14 und U12 in Wurmlingen

2. Platz Julian Linse
3. Platz Lukas Rekhviashvili

Deutsche Meisterschaften Freistil der U17 in Aschaffenburg

1. Platz Ruwen Hund (bis 65 kg)
3. Platz Maxim Hafner (bis 55 kg)
Teilnahme Robert Flat (bis 51 kg)

Teilnahme Oskar Härdtner (bis 80 kg)

Deutsche Meisterschaft Freistil der U20 in Hohenlimburg

2. Platz William Lehn (bis 65 kg)
2. Platz Danny Mayr (bis 70 kg)

Deutsche Meisterschaft Freistil der U14 in Kirchlinde

Teilnahme Mike Hafner (bis 44 kg)

»Wer die Jugend hat, hat die Zukunft!«
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ARGE Nachwuchsturnier und Anfängerturnier Klaus Baden-Württembergische Meisterschaft Freistil

KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT JUGEND
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Jahreshauptversammlung

KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT JUGEND
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KG Baienfurt mit starkem Auftritt bei den German Masters in Warnemünde

Warnemünde: Die German Masters sind längst mehr als nur eine deutsche Meisterschaft für Veteranen. 

Jahr für Jahr treffen sich dort ehemalige Spitzenringer, langjährige Ligakämpfer und spätberufene 

Mattenkämpfer, um sich auch jenseits der 35 noch mit den aktiven Ringern Deutschlands zu messen. 

Bei den Titelkämpfen 2026 an der Ostsee war die KG Baienfurt erneut stark vertreten – und das mit 

einer besonderen Geschichte im Gepäck. Mit Ralf Grüble und Michael Wolff standen zwei Athleten auf 

der Matte, die bereits zum dritten Mal bei den German Masters antraten. Nach den Meisterschaften in 

Neuss und Ehningen war nun Warnemünde die nächste Station. Neu im Bunde war Hashmat Akbari, 

der in diesem Jahr seinen 35. Geburtstag feierte und damit erstmals startberechtigt war. Gemein-

sam vertraten die drei Athleten die Farben der KG Baienfurt eindrucksvoll und sorgten für mehrere 

Podestplätze. Besonders erfolgreich verlief das Wochenende für Hashmat Akbari in der Klasse bis 88 

Kilogramm. Der technisch starke Freistilringer zeigte gleich bei seinem Debüt, dass mit ihm künftig 

auch auf nationaler Ebene zu rechnen ist. Bereits im ersten Kampf setzte er gegen Andrei Kosintsev 

mit einem sehenswerten Axelwurf ein Ausrufezeichen und gewann durch technische Überlegenheit 

mit 10:0 Punkten. Auch gegen Eugen Brant ließ Akbari seinem Gegner keine Chance und beendete den 

Kampf erneut vorzeitig. Dabei zeigte er mit einem spektakulären Suplex einen der technisch schönsten 

Würfe des gesamten Turniers. Im Halbfinale gegen Rico Richter bewies Akbari anschließend taktisches 

Geschick und setzte sich in einem engen Kampf mit 8:6 Punkten durch. Erst im Finale wurde seine 

Siegesserie gestoppt. Gegen Iraklii Salakaia musste sich der Baienfurter nach hartem Kampf mit 5:8 

geschlagen geben. Dennoch bedeutete der zweite Platz im Freistil einen hervorragenden Einstand bei 

den German Masters 2026. Auch am zweiten Wettkampftag im griechisch-römischen Stil überzeugte 

Akbari. Mit Siegen gegen Meik Lieber vom KFC Leipzig und Rico Richter kämpfte er sich souverän durch 

die Vorrunde. Besonders bemerkenswert war dabei sein Schultersieg gegen Richter, der unter anderem 

bereits in der 2. Bundesliga aktiv war. Im Halbfinale wartete mit Robert Zymara ein ausgewiesener 

Greco-Spezialist und Regionalligaringer aus Greifswald. Doch auch hier behielt Akbari die Oberhand 

und gewann erneut vorzeitig.

Erst im Finale stoppte ihn Felix Dietrich vom KFC Leipzig, ein erfahrener Zweitbundesliga-Ringer und 

Spezialist im griechisch-römischen Stil. Trotz der Niederlage durfte sich Akbari auch hier über die Silber-

medaille freuen und avancierte damit zum erfolgreichsten Baienfurter Athleten. Für Ralf Grüble verlief 

das Turnier zweigeteilt. Nachdem er im vergangenen Jahr in Ehningen sowohl Silber im Freistil als auch 

Bronze im griechisch-römischen Stil gewonnen hatte, wartete diesmal im Freistil eine außergewöhnlich 

starke Konkurrenz. Bereits in der Vorrunde traf Grüble mit Musa Bisultanov auf eine echte Institution 

der German Masters. Der Ringer des Lüneburger SV zählt seit Jahren zu den erfolgreichsten Veteranen 

Deutschlands und konnte bereits mehrere deutsche und internationale Titel gewinnen. Auch gegen Ernst 

Michael vom ASV Altenheim und gegen Robert „Roby“ Scheffert vom ASV Germania Freiburg musste 

sich Grüble geschlagen geben. Besonders Scheffert gehörte bereits 2025 zu den Titelträgern der German 

Masters und gilt im südbadischen Ringsport als echtes Urgestein. Trotz der Niederlagen zeigte Grüble 

großen Kampfgeist und stellte sich kompromisslos der hochkarätigen Konkurrenz. Erfolgreicher lief es für 

den Kinder- und Jugendtrainer der KG Baienfurt im griechisch-römischen Stil. Dort kämpfte sich Grüble 

mit einem wichtigen Sieg gegen Cyriak Cieplik auf den dritten Platz. Damit sicherte sich Grüble erneut 

eine Medaille bei den German Masters. Er blieb somit leider hinter seinen selbstgesteckten Zielen zurück. 

Als Trainer und Coach am Mattenrand weiß Grüble zudem genau, wie man aus schwierigen Kämpfen die 

richtigen Schlüsse zieht und neue Motivation für zukünftige Aufgaben mitnimmt.

Michael Wolff ging erneut in der Klasse bis 78 Kilogramm an den Start. Der ehemalige Judoka fand erst 

vergleichsweise spät zum Ringsport, hat aber in der Zwischenzeit auch schon die ein oder anderen 

erfolgreichen Ligaeinsätze für die KG bestritten. Im Freistil startete Wolff gut ins Turnier. Gegen Marko 

Weißköppel zeigte er einen sehenswerten Schulterwurf und gewann anschließend durch Schultersieg. 

Danach warteten jedoch mit Mollaei Mohsen und Falk Schlehahn zwei äußerst erfahrene Gegner. 

Besonders Schlehahn gehört als Veteranen-Weltmeister und ehemaliger Bundesligaringer seit Jahren 

zu den bekanntesten Namen im deutschen Veteranenringen. Trotz engagierter Auftritte musste Wolff 

seine Grenzen erkennen und sich am Ende mit Rang fünf zufriedengeben.

Am zweiten Wettkampftag zeigte der Baienfurter im griechisch-römischen Stil jedoch eine starke Re-

aktion. Erneut besiegte er Marko Weißköppel mit seiner Spezialtechnik Schulterwurf (im Judo Seoi-na-

ge genannt) und hielt auch gegen Mollaei Mohsen lange mit, 

leider war Mohsen taktisch noch überlegen. Doch die zwei 

Kämpfer sollten sich an dem Tag nochmals auf der Matte tref-

fen: im Kampf um Platz drei. Nach einer taktischen Umstellung 

durch Trainingspartner und Coach Ralf Grüble lief es im 

entscheidenden Kampf um Platz drei deutlich besser. Wolff 

setzte zunächst einen Schulterwurf erfolgreich an, ehe 

er mit einem Hüftschwung nachsetzte und seinen Gegner 

schultern konnte. Damit durfte sich der ehemalige Judoka 

über seine erste Medaille bei einem Ringerturnier freuen. 

Neben den sportlichen Erfolgen sorgte in Warnemünde 

noch eine andere Geschich- te für große Aufmerksamkeit 

innerhalb der Baienfurter Delegation. Erst vor Ort erfuhren 

die Athleten, dass die allerersten German Masters im 

Jahr 1998 ausgerechnet in Baienfurt ausgetragen wurden. 

Maßgeblich verantwortlich dafür war damals Willi Betz, der 

als einer der wichtigsten Initiatoren der Veteranen-Meisterschaften gilt.

Betz war selbst international erfolgreicher Ringer, Senioren-Weltmeister und mehrfacher Deutscher 

Meister. Gemeinsam mit dem Deutschen Ringer-Bund trieb er die Idee einer nationalen Meisterschaft 

für Veteranen entscheidend voran. Dass die Premiere 1998 nach Baienfurt vergeben wurde, war daher 

kein Zufall. Bis heute erinnert die KG Baienfurt mit dem internationalen Willi-Betz-Gedächtnisturnier 

an den viel zu früh verstorbenen Ringsportpionier. Auch eine weitere deutsche Ringerlegende war 

bereits bei der Premiere 1998 dabei: Adolf Seger, zweifacher Weltmeister und Olympia-Medaillenge-

winner, gehörte zu den großen Namen der ersten German Masters. Durch Athleten wie Seger gewann 

das Turnier schnell nationale Bedeutung und entwickelte sich zu einer festen Größe im deutschen 

Veteranensport.

Dass die KG Baienfurt heute – fast drei Jahrzehnte später – weiterhin regelmäßig Athleten zu den 

German Masters entsendet, zeigt die enge Verbindung des Vereins zu dieser besonderen Meisterschaft. 

Mit zwei Silbermedaillen durch Hashmat Akbari sowie Bronze für Ralf Grüble und Michael Wolff kehr-

ten die Oberschwaben auch sportlich erfolgreich von der Ostsee zurück.

Zusammen bewiesen die drei Athleten eindrucksvoll, dass Leidenschaft, Erfahrung und Kampfgeist im 

Ringsport keine Frage des Alters sind. 
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Danny Mayr gewinnt internationale Medaille

Nachwuchstalent der KG Baienfurt überzeugt in Kosice

KG-Ringer Danny Mayr hat beim „International Tournament of Olympic Hopes“ für Aufsehen gesorgt. 

Der junge Sportler der KG Baienfurt überzeugte im slowakischen Kosice auf ganzer Linie und gewann 

völlig verdient die Bronzemedaille in der Gewichtsklasse bis 70 kg im freien Stil. Das hochklassig 

besetzte Turnier der Altersklasse U19 bot neben zwei deutschen Teilnehmern auch zahlreiche in-

ternationale Athleten unter anderem aus Tschechien, Bulgarien, Ungarn, Rumänien und Moldawien. 

Mit insgesamt 19 Teilnehmern zählte diese Gewichtsklasse zu den am stärksten besetzten Klassen 

im Feld. Der Baienfurter startete souverän ins Turnier und konnte sich mit zwei schnellen Überle-

genheitssiegen schnell an die Spitze seines Pools setzen. Auch im dritten Kampf behielt Mayr die 

Oberhand und besiegte den Ungarn Mark Zemen ebenfalls technisch überlegen. Schnell kristallisier-

te sich ein Zweikampf um den Poolsieg zwischen dem KG-Ringer und dem Moldauer Stefan Mun-

tuneanu heraus. Bislang beide noch ungeschlagen, trafen sie im vierten Turnierkampf im direkten 

Duell aufeinander. Nach vorsichtigem Abtasten war der Kampf von Taktik geprägt und hatte wenige 

Aktionen mit Durchschlagskraft. Der KG-Ringer versuchte alles, musste aber am Ende beim Stand 

von 4:4 eine Niederlage hinnehmen, da Muntuneanu die höhere Wertung erzielt hatte. Der Traum 

von der Goldmedaille war zwar geplatzt, jedoch ließ sich Mayr davon nicht beirren und knüpfte an 

seine starken Leistungen aus den ersten Kämpfen nahtlos an. Nach einem 14:4-Überlegenheitssieg 

gegen den Rumänen Caralin Minza stand das KG-Talent im Kampf um die Bronzemedaille. Die Me-

daille vor Augen ließ Mayr auch in diesem Kampf nichts anbrennen und gewann gegen den Slowaken 

Tomas Melas ebenfalls vorzeitig und belohnte damit eine starke Turnierleistung mit Bronze. Für 

Mayr, der in der zweiten Mannschaft der KG Baienfurt zu den absoluten Leistungsträgern zählt und 

auch schon zahlreiche Bundesligakämpfe absolviert hat, war es die erste internationale Medaille. 

Mit dem dritten Platz im Gepäck geht es für den Baienfurter Youngster nun zurück nach Baienfurt 

zum Saisonendspurt, bei dem er ebenfalls eine tragende Rolle spielen soll. 
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DM U17 – Ruwen Hund ist deutscher Meister ... ... und Maxim Hafner wird in Aschaffenburg dritter

KG-Ringer Ruwen Hund (65 kg) hat bei der deutschen Meisterschaft der U17 in Aschaffenburg 

vom 6. bis 8. März den Titel im freien Stil erkämpft. Der Baienfurter wiederholt damit seinen 

Triumph aus der Altersklasse U14 und ist bereits zum zweiten Mal der beste Ringer Deutsch-

lands in seiner Altersklasse. Bereits im Vorfeld war klar, dass das Nachwuchstalent nach den 

Erfolgen vergangener Turniere zum engen Favoritenkreis gehört. Dass Hund aber praktisch 

ohne Mühe zum Titel marschierte, war auch für KG-Trainer Frank Rothweiler nicht abzusehen: 

„Das war einfach genial. Er hat das Teilnehmerfeld absolut dominiert.“

Zum Auftakt gewann der KG-Ringer gegen Hauke Härcher aus Jena bereits nach einer Minute 

Kampfzeit technisch überlegen. Auch dem Leipziger Benno Kirsch ließ er bei einem weiteren 

Überlegenheitssieg keine Chance. Den ersten Wertungspunkt gab der Baienfurter gegen 

Sasun Kirkoroglu vom SV Johannis Nürnberg ab. Hier musste er zwar über die volle Kampfdi-

stanz gehen, gewann aber dennoch ungefährdet mit 9:1. Nach einem Schultersieg über Carlo 

Weist (SV Halle) und einem Überlegenheitssieg gegen den Hamburger Adam Dzumaev zog 

das KG-Talent ins Finale ein. Hier traf er auf Neo Warkentin vom TuS Adelhausen, gegen den 

er beim DRB-Kaderturnier im Januar noch knapp verloren hatte. Motiviert und hoch konzent-

riert legte Hund einen überragenden Kampf auf die Matte und machte schnell deutlich, dass 

der Titel an diesem Tag nur über ihn gehen kann. Am Ende besiegte er seine Kaderkollegen 

deutlich mit 7:1 und belohnte ein starkes Turnierwochenende mit einem äußerst verdienten 

deutschen Meistertitel. „Das war eine unfassbar gute Leistung über das gesamte Turnier, vor 

allem mental“, zeigt sich KG-Trainer Frank Rothweiler zufrieden. In den nächsten vier Wochen 

wird der Fokus im Training laut Rothweiler jetzt auf das Entscheidungsturnier in Luckenwal-

de gesetzt. Mitte April hat das KG-Talent beim Brandenburg-Cup die Chance, sich im erneuten 

Duell mit Neo Warkentin für die Europameisterschaft zu qualifizieren. 

KG-Talent Maxim Hafner (55 kg) erwischte zum Auftakt mit Topfavorit Adrian Airich aus 

Kleinostheim das schwerstmögliche Los. Gegen den späteren deutschen Meister ging der 

Baienfurter zwar in Führung, war dann aber chancenlos und musste nach der technischen 

Niederlage seinen Traum vom Finale bereits begraben. „Gegen den Gegner ist das bei Max, 

glaube ich, auch immer ein bisschen Kopfsache“, sagt Rothweiler. Unbeirrt von der Niederla-

ge ließ Hafner im zweiten Kampf nach nicht einmal einer Minute eine technische Überlegen-

heit gegen Jakob May vom VfK 07 Schifferstadt folgen. Mit dem Ispringer Roman Crigmont 

lieferte sich das KG-Talent einen offenen Schlagabtausch, behielt am Ende die Nerven und 

die Oberhand und setzte sich knapp mit 10:6 durch. Auch im Duell mit Tony Asch vom RV 

Lübtheen war der Kampf lange offen. Schlussendlich erneut mit dem besseren Ende für Haf-

ner, der sich mit 11:5 durchsetzte. Nach einem Überlegenheitssieg gegen Can Ali Karabacak 

vom SV Johannis Nürnberg stand der Baienfurter im kleinen Finale. Hier traf er auf Neal 

Maier vom SV 98 Brötzingen. Die Medaille im Blick, ging Hafner schnell in Führung, ließ nicht 

locker und schulterte seinen Kontrahenten bereits nach knapp 1,5 Minuten. Damit erkämpft 

sich der junge Baienfurter in seinem zweiten U17-Jahr die Bronzemedaille. Auch Robert Flat 

(51 kg) hatte kein Glück bei der Auslosung und traf im ersten Kampf auf den Turnierfavoriten 

Jordi Ball vom KV Riegelsberg. Lange konnte der Baienfurter den Kampf offenhalten, musste 

sich dann aber mit 6:12 geschlagen geben. Auch im zweiten Kampf erwischte Flat mit Lewis 

Keysan einen bekannten Konkurrenten. Letztes Jahr ebenfalls in derselben Gewichtsklasse 

unterwegs konnte sich Keysan den Titel sichern. In diesem Jahr beendete der Baienfurter die 

Titelträume des Tennenbronners, kämpfte sich stark zurück und behielt knapp die Oberhand 

(5:4). Gegen Kian Tran vom TSV Gailbach war Flat im Anschluss dann aber chancenlos und 

musste sich mit dem siebten Rang begnügen. „Da hat man einfach gemerkt, dass ein bisschen 

die Körner fehlen“, sagt Rothweiler. Alles in allem habe das KG-Talent aber gute Ansätze 

zeigen können. 

Oskar Härdtner (80 kg) konnte sich am Freitagabend über ein Freilos freuen und stieg erst 

am Samstag ins Turnier ein. Gegen Robert Schläfke von der RCG - Potsdam lieferte er sich ein 

Duell auf Augenhöhe, musste sich aber mit 2:4 knapp geschlagen geben. „Der Gegner wäre an 

diesem Tag schlagbar gewesen aber die Gewichtsklasse ist einfach brutal stark“, so Rothwei-

ler. Dass Schläfke bei Turnierende den vierten Platz belegte, bestätigt die These Rothwei-

lers. Im Anschluss traf der KG-Ringer auf den letztjährigen deutschen Meister der U14, Felix 

Bambalyan. Hier war der Altersunterschied laut Rothweiler deutlich spürbar, weshalb sich 

Härdtner nach einer starken Leistung einen souveränen Überlegenheitssieg sicherte. Gegen 

den späteren deutschen Vizemeister, Eduardo-Florian Citu vom SV Untergriesbach, war der 

Baienfurter dann aber wieder chancenlos und landete nach der technischen Niederlage auf 

dem zehnten Platz. „Natürlich war er enttäuscht, dass nicht mehr herausgesprungen ist. Aber 

die Gewichtsklasse hat einfach eine unfassbare Leistungsdichte, da ist eine Medaille schon 

sehr, sehr schwer“, ordnet Rothweiler die Situation ein. Alles in allem war der KG-Trainer 

aber zufrieden mit dem Abschneiden seiner Schützlinge. Mit einer Bronzemedaille, einem 

deutschen Meistertitel und der Chance auf eine EM-Teilnahme in Form von Ruwen Hund kann 

sich die Ausbeute der Oberschwaben auch absolut sehen lassen.
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Eintrittspreise 2026  Abendkasse

Erste Mannschaft KG I |  Bundesliga
Erwachsene 14 Euro, Mitglieder 12 Euro,

Studenten ab 18 Jahren, Rentner, Behinderte (50%) 10 Euro
Jugendliche ab 14 Jahre 8 Euro

Zweite Mannschaft KG II | Verbandsliga
Erwachsene 6 Euro, Mitglieder 5 Euro,

Studenten ab 18 Jahren, Rentner, Behinderte (50%) 4 Euro
Jugendliche ab 14 Jahre 3 Euro

Dauerkarten 
Erwachsene 70 Euro, Mitglieder 60 Euro,

Studenten ab 18 Jahren, Rentner, Behinderte (50%) 50 Euro
Jugendliche ab 14 Jahre 40 Euro
Bei der Firma Bohmeier erhältlich.

Kinder bis 14 Jahren erhalten freien Eintritt.

Herzlichen Dank an alle zahlenden Fans!

Wir wünschen Euch spannende Kämpfe!



Fernando Mahmoud kommt vom AC 1897 Werdau zu den Oberschwaben

Die KG Baienfurt-Ravensburg-Vogt ist in die Kaderplanung für die kommende Bundesligasaison 

gestartet und kann jetzt den ersten Neuzugang verzeichnen. Aus der Regionalliga Mitteldeutsch-

land, vom AC 1897 Werdau, wechselt der 21-jährige Fernando Mahmoud zu den Oberschwaben. 

Mahmoud soll die Lücke in der Gewichtsklasse bis 75 Kilogramm im freien Stil schließen, die durch 

den Abgang von Leon Rul, der zum Heimatverein TSV Herbrechtingen zurückkehrt, entstanden 

ist. „Mit Fernando hat die Chemie in den Gesprächen schnell gestimmt und wir sind froh, dass wir 

einen weiteren jungen, motivierten Sportler für unsere Mannschaft gewinnen konnten“, sagt Baien-

furts Sportmanager Michael Merk. Die Verantwortlichen der KG stehen nach den Abgängen von Vlat 

Mamulat (61 kg griechisch-römisch/Freistil), Victor Ciobanu (66/71 kg griechisch-römisch), Jannis 

Rebholz (71 kg Freistil), Leon Rul (75 kg Freistil) und Andi Walter (86 kg Freistil) unter Zugzwang 

und wollen ihre Kaderplanung schnellstmöglich vorantrei-

ben, um in der neu strukturierten 1. Bundesliga konkurrenzfä-

hig zu bleiben. 

Durch die Ligareform des deutschen Ringerbundes 

wurden die zweiten Bundes- ligen aufgelöst und zu 

einer eingleisigen 1. Bundes- liga mit 20 Mannschaften 

zusammengeführt. Dadurch trifft die KG Baienfurt 

unter anderem auf den deut- schen Mannschaftsmeister 

Wacker Burghausen sowie auf den Vizemeister Germania 

04 Weingarten. Große Heraus- forderungen, auf die sich 

auch Fernando Mahmoud freut: „Ich möchte mich immer 

weiterentwickeln und vorankom- men und dafür sind solche 

Gegner immer gut.“ Der 21-Jähri- ge ist im vergangenen Jahr 

aus seiner Geburtsstadt Berlin nach Heidelberg gezogen, 

wo er seine Ausbildung zum Polizisten im gehobenen Dienst absolviert. Mahmoud kann trotz seines 

jungen Alters bereits auf über 15 Jahre Mattenerfahrung zurückblicken und wurde unter anderem 

zweimal deutscher Vizemeister in der Altersklasse U20. In der letztjährigen Regionalligasaison 

wusste der Freistilspezialist mit elf Siegen und nur drei knappen Niederlagen zu überzeugen, was 

auch Sportmanager Michael Merk hervorhob: „Wir trauen Fernando den Schritt in die Bundesliga 

auf jeden Fall zu und sind zuversichtlich, dass er sich auch in der neuen Liga schnell zurechtfinden 

wird.“ Mahmoud selbst, der dem „sympathischen Verein“ schnell zusagte, setzt sich für seine erste 

Bundesligasaison keine konkreten Ziele. Er wolle alles daransetzen, in seinen Duellen, aber auch 

mit der Mannschaft, so viel zu gewinnen wie möglich.

„Ich möchte möglichst viel Kampferfahrung sammeln und viel dazu lernen, dann kommt der Rest 

von allein“, sagt der 21-Jährige. Zukünftig möchte Mahmoud deutscher Meister im Herrenbereich 

werden und sich auch auf internationalen Wettkämpfen präsentieren. Mit seinem Wechsel in die 

Bundesliga und der Möglichkeit, sich mit den besten Athleten zu messen, ist das ehrgeizige und 

trainingsfleißige Talent auf dem besten Weg dahin. Bis zum Saisonstart im September bleibt der KG 

Baienfurt noch etwas Zeit, die Kaderplanung weiter voranzubringen. Mit dem Transfer von Fernan-

do Mahmoud ist der erste Schritt zu einer erfolgreichen Bundesligasaison schon getan. 
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Geballte Bundesligaerfahrung: Georg Harth wechselt vom KSV Ketsch nach Baienfurt

„Die kommende Saison wird mein 17. Jahr in der ersten Bundesliga“, sagt der zweite Neuzugang 

der KG Baienfurt, Georg Harth, nach seiner Unterschrift voller Vorfreude. Durch die Verpflichtung 

des 37-jährigen Saarländers ersetzen die Oberschwaben den abgewanderten Andreas Walter (86 

kg Freistil) mit einem in Ringerkreisen überaus bekannten und erfahrenen Athleten. „Georg kann 

bereits jetzt auf eine große Karriere zurückblicken, war eigentlich immer Bundesligaringer und 

weiß, was auf ihn zukommt“, sagt KG-Sportmanager Michael Merk. Harth selbst ist seit seinem 

elften Lebensjahr auf der Matte, begann das Ringen in Saarbrücken und ist nunmehr seit über 25 

Jahren im Geschäft. Dabei war der 37-Jährige bereits für einige namhafte Mannschaften im Einsatz. 

Nach mehreren Jahren in Köllerbach, Weingarten und Adelhausen sowie Stationen in Mainz und 

Heilbronn traf Harth in der letzten Saison im Dress des KSV Ketsch in der 2. Bundesliga auf die KG 

Baienfurt. 

Beim Kampf im Baienfurter Hexenkessel war der 

Saarländer vor allem vom laut- starken Publikum angetan. 

„Das macht für einen Sportler schon etwas aus, wenn da 

600 Fans in der Halle sind. Das motiviert einen noch mehr, 

über sich hinauszuwachsen und das Publikum nicht 

zu enttäuschen“, sagt Harth. In seinen vielen Jahren Matte-

nerfahrung kann der 37-jährige Sachbearbeiter auch auf 

einige Erfolge zurückblicken. So wurde er unter anderem 

Vizeweltmeister bei den Military Games und belegte den fünf-

ten Platz bei der Europameister- schaft. Auf die neue Saison 

freut sich Harth ganz besonders, das neue Ligensystem sagt 

ihm zu, wenngleich ihm eine Prognose schwerfällt. „Alle 

Mannschaften müssen sich neu orientieren, das macht es 

einfach sehr spannend und unvorhersehbar, weshalb ich da sehr neugierig bin, was alles passiert“, 

so der Freistilspezialist. Harth, der sich selbst als zielstrebig, optimistisch und diszipliniert be-

schreibt, will vor allem weiterhin Spaß am Leistungssport haben. „Der Erfolg auf der Matte ist Jahr 

für Jahr der Beweis, dass ich weitermachen kann. Solange der Körper mitmacht und ich weiterhin 

Spaß habe, gehört das Ringen einfach zu meinem Leben dazu“, zeigt sich Harth offen über seine Zu-

kunftspläne. Mit dem Wechsel zur KG Baienfurt hat sich der 37-Jährige also für eine weitere Saison 

in der ersten Bundesliga entschieden. Auch, weil das Gesamtpaket einfach gestimmt habe. 

„Wir haben telefoniert, uns getroffen und uns dann sofort verstanden“, zeigt sich Harth zufrieden 

mit seiner Entscheidung und der schnellen Einigung. Auch KG-Sportmanager Michael Merk weiß um 

die Qualitäten seines Neuzugangs: „Menschlich passt er super in die Mannschaft und auch in der 

Bundesliga muss man einen Georg Harth mit dieser Erfahrung erst einmal besiegen.“  So langsam, 

aber sicher nimmt die Kaderplanung der Oberschwaben damit Formen an. Nach Fernando Mahmoud 

ist Georg Harth bereits der zweite Neuzugang für den Bundesligisten. Bis zur Wechselfrist werden 

noch drei weitere Neuzugänge hinzukommen, um den Kader bestmöglich für die im September 

beginnende Saison zu rüsten.

Georgischer Vize-Europameister Joni Khetsuriani kommt aus Riegelsberg zur KG

Die KG Baienfurt schließt die Kaderplanung für die Bundesligasaison 2026/27 mit einem echten Kra-

chertransfer ab. Vom KV Riegelsberg verpflichten die Oberschwaben den georgischen Weltklasseringer 

Joni Khetsuriani. Der 28-Jährige ist mehrfacher georgischer Meister, wurde 2023 Vize-Europameister 

und gewann im vergangenen Jahr EM-Bronze. „Das ist eine richtige Rakete, die wir da bekommen“, 

freut sich KG-Vorstand Markus Bohmeier über den gelungenen Transfer. In der vergangenen Saison trat 

Khetsuriani ebenfalls in der 2. Bundesliga Süd an und sorgte direkt für Furore. Nach zwei technischen 

Überlegenheitssiegen, unter anderem gegen den früheren deutschen Meister Alexander Zentgraf, sowie 

einem deutlichen 14:2-Erfolg gegen Nachwuchshoffnung Luis Greif traf der Georgier in Baienfurt auf 

KG-Ausnahmeathlet Valeriu Toderean. Gegen den Leistungsträger der Oberschwaben brannte er zu 

Kampfbeginn ein wahres Feuerwerk ab und lag nach 90 Sekunden bereits mit 7:1 in Führung. Nach einer 

unglücklichen Aktion verletzte er sich jedoch und musste den 

Kampf vorzeitig aufgeben. Seine starke Leistung hinterließ 

dennoch großen Eindruck bei den KG-Verantwortlichen. 

„Das war schon eine ganz große Nummer. Der ist richtig, 

richtig gut“, sagt KG-Sportmanager Michael Merk. Obwohl der 

technisch versierte Greco-Spezia- list verletzungsbedingt keinen 

weiteren Kampf mehr bestritt, stand er bei den Oberschwa-

ben für die kommende Saison ganz oben auf der Wunschliste. Der 

28-Jährige soll in der Gewichts- klasse bis 71 Kilogramm im 

griechisch-römischen Stil gemein- sam mit Rashad Orujevi den 

abgewanderten Victor Ciobanu ersetzen. Seinen bislang 

größten Erfolg feierte Khetsuriani bereits 2014, als er in der 

U17 Weltmeister wurde. Diesen Erfolg möchte er nun auch im 

Seniorenbereich wiederholen und sieht seine Einsätze in der 

deutschen Bundesliga als wichti- gen Entwicklungsschritt.

Der Georgier begann erst mit 14 Jahren mit dem Ringen und wurde nur drei Jahre später Weltmeister – ein 

eindrucksvoller Beleg für sein außergewöhnliches Talent. Dieses möchte er ab September auch für die KG 

unter Beweis stellen. „Ich möchte dem Verein zu großem Erfolg verhelfen“, sagt der Georgier über seine 

Ziele für die kommende Saison. Abseits der Matte beschreibt er sich als freundlich, fröhlich und ruhig, 

wodurch er sich in seinem neuen Umfeld schnell einleben dürfte. Für die Oberschwaben ist der Trans-

fer des georgischen Ausnahmeringers eine Garantie für spektakuläre Griffe, Ringsport der Extraklasse 

und erfolgreiche Kämpfe. Khetsuriani hebt die Qualität des Kaders nochmals deutlich an und macht die 

Mannschaft von KG-Trainer Dariusz Jelen zu einem gefährlichen Stolperstein für viele Topclubs. Mit den 

etablierten Leistungsträgern Valeriu Toderean (75 kg griechisch-römisch), Daniel Cataraga (80/86 kg 

griechisch-römisch) und Radu Lefter (98/130 kg Freistil), einer stabilen Deutschachse um Nick Allgaier 

(80 kg griechisch-römisch), Marcel Käppeler (80 kg Freistil) und Jan Zirn (98/130 kg griechisch-römisch) 

sowie den Neuzugängen Norik Harutyunyan (61 kg Freistil), Rashad Orujevi (61/66 kg griechisch-rö-

misch), Joni Khetsuriani (71 kg griechisch-römisch), Fernando Mahmoud (75 kg Freistil) und Georg Harth 

(86 kg Freistil) sind die Oberschwaben bestens gerüstet für die kommende Saison in der 1. Bundesliga. 

Dazu stehen die „jungen Wilden“ aus der Nachwuchsabteilung Willi Lehn und Danny Mayr, beide amtie-

rende deutsche Vizemeister der U20, sowie Ruwen Hund, deutscher Meister der U17, jederzeit bereit.
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Ein prominenter Name: Norik Harutyunyan kommt aus Armenien nach Baienfurt 

Beim Namen Harutyunyan dürften zahlreiche Ringsportfans aufhorchen. Arsen Harutyunyan, 

mehrfacher Europameister und aktuell in Diensten des KSV Köllerbach, gehört seit vielen Jahren zu 

den besten Ringern der Bundesliga. Die KG Baienfurt hat ihren Kader jetzt ebenfalls mit einem Ha-

rutyunyan verstärkt. Norik Harutyunyan ist der jüngere Bruder des Köllerbacher Leistungsträgers 

und geht für die Oberschwaben zukünftig in der Gewichtsklasse bis 61 Kilogramm im freien Stil an 

den Start. Der Armenier hat zuvor noch nie in Deutschland gerungen, dementsprechend groß ist die 

Vorfreude auf die kommende Mannschaftsrunde bei der Achtruppe. „Ich möchte mich schnell an 

das Niveau in der deutschen Bundesliga anpassen und viele Siege mit meiner Mannschaft feiern“, 

sagt der Freistil-Spezialist. Der 23-Jährige ist auf der Matte groß geworden, ringt bereits seit 19 

Jahren und hat trotz seines jungen Alters schon einige Erfahrungen auf der internationalen Bühne 

sammeln können.

Im Jahr 2022 erkämpfte sich Harutyunyan die Bronze-

medaille bei der U23-Europa- meisterschaft und nahm 

zusätzlich auch an einigen Welt- meisterschaften teil. Hier 

möchte er sich zukünftig noch steigern und hat große Ziele: 

„Ich möchte irgendwann Welt- und Europameister werden“. 

Die Einstellung des Neuzugangs hat auch KG-Sportmanager 

Michael Merk imponiert. „Mit Norik konnten wir einen 

jungen, ambitionierten Sport- ler für uns gewinnen, dem 

wir bei seiner ersten Station in Deutschland sehr viel 

zutrauen.“ Der Armenier selbst beschreibt sich als fleißig, 

zielstrebig und ausdauernd, was optimale Gegebenheiten für 

die kommende Bundesligasai- son sind. Hier möchte der 

23-Jährige am liebsten alle seine Kämpfe gewinnen. Auch 

ein mögliches Duell mit seinem Bruder Arsen: „Das wäre natürlich etwas ganz Besonderes. Darauf 

freue ich mich sehr.“ In der Rückrunde treffen die Oberschwaben auswärts auf den KSV Köllerbach, 

wo es, je nach Mannschaftsaufstellung, zum Duell der beiden Brüder kommen könnte. Für den 

Baienfurter Neuzugang sei vor allem das Umfeld wichtig, um den maximalen Erfolg auf der Matte 

bringen zu können. „Ich habe mich umgehört und sehr viel Positives über die Mannschaft und den 

Verein gehört.“ Danach sei die Entscheidung des Armeniers schnell klar gewesen.

Das Abenteuer Deutschland möchte das Freistil-Ass auch dazu nutzen, sich persönlich weiterzuent-

wickeln und viel Erfahrung zu sammeln. Das sei für die weitere Karriere auch ein wichtiger Schritt, 

um neue Erfolge, vor allem auf der ganz großen Bühne, sammeln zu können. Die Ausrichtung für die 

Bundesligasaison mit den Oberschwaben ist für den erfolgsorientierten Harutyunyan damit klar: 

Es soll ganz weit nach oben gehen. Auch Sportmanager Michael Merk sieht die Oberschwaben gut 

aufgestellt für die im September beginnende Bundesligasaison. Mit noch zwei weiteren Neuzugän-

gen in der Hinterhand sowie den bereits verpflichteten Fernando Mahmoud und Georg Harth hat die 

KG Baienfurt erneut eine schlagkräftige Truppe zu bieten, die es mit Sicherheit einigen Gegnern in 

der 1. Bundesliga schwer machen wird.

Spitzenringer Rashad Orujevi vom KSV Ketsch verstärkt die KG Baienfurt

Die Kaderplanung der KG Baienfurt schreitet weiter voran. Nach dem Transfer von Georg Harth 

verpflichten die Oberschwaben nun den nächsten Neuzugang aus der Mannschaft des letztjährigen 

Zweitligakonkurrenten KSV Ketsch. Durch den Abgang des gesperrten Ex-Weltmeisters Victor Cio-

banu war klar, dass im unteren Greco-Bereich eine große Lücke entstehen würde. Diese soll jetzt 

der Georgier Rashad Orujevi schließen, der die letzten drei Jahre für den Verein aus dem Rhein-

Neckar-Kreis auf der Matte stand. Bei den Oberschwaben soll er in den beiden unteren Gewichts-

klassen (61 kg/66 kg) im griechisch-römischen Stil eingesetzt werden und dort an seine starken 

Leistungen der letzten Jahre anknüpfen. In seinen drei Jahren beim KSV verließ der 25-Jährige den 

Ring nur einmal nicht als Sieger. Gegen den international erfahrenen und langjährigen Bundesliga-

ringer Justas Petravicius musste sich Orujevi in der abgelaufenen Saison knapp mit 3:6 geschlagen 

geben. Alle weiteren Kämpfe im Trikot der Ketscher konnte 

der Greco-Spezialist für sich entscheiden und gewann in 

der letzten Saison unter anderem in der Baienfurter Sporthal-

le klar mit 9:0 gegen KG-Mann Veaceslav Mamulat, was den 

KG-Verantwortlichen natürlich imponierte. „Mit Rashad 

konnten wir einen Top-Mann verpflichten, der auf Anhieb 

eine echte Verstärkung für uns darstellen wird“, sagt 

KG-Sportmanager Michael Merk. 

Der 25-Jährige zählt in seinem Heimatland Georgien 

zur absoluten Spitze in sei- ner Gewichtsklasse und 

gewinnt bei den georgischen Meisterschaften bereits seit 

vier Jahren in Folge immer eine Medaille. Er selbst möchte 

zukünftig noch größere Erfolge weit über die georgischen 

Meisterschaften hinaus feiern: „Ich will Olympiasieger 

werden. Das ist der Traum von jedem ambitionierten Athleten“, so der Georgier mit Blick auf seine 

sportlichen Ziele. Der Ehrgeiz Orujevis ist schnell spürbar, denn auch mit der KG Baienfurt will das 

Kraftpaket hoch hinaus. „Mein Wunsch wäre es, dass wir gemeinsam als Mannschaft deutscher 

Meister werden.“ Zielsetzungen, die die sportliche Einstellung des Georgiers deutlich hervorheben. 

Sich selbst beschreibt er auf der Matte als geduldig, stark und diszipliniert und so will er auch in 

der kommenden Saison wieder auftreten. Der Georgier will zu Saisonbeginn in bestmöglicher Form 

sein, um den Oberschwaben bereits im ersten Duell des Abends den Grundstein für einen erfolgrei-

chen Kampf zu legen. Als Orujevi in der letzten Saison zu Gast in Baienfurt war, haben es ihm vor 

allem das Publikum und die gute Stimmung in der Baienfurter Sporthalle angetan: „Ich hatte das 

Gefühl, dass mich trotz meines Sieges alle fair und gut behandelt haben. Die Atmosphäre war wirk-

lich einzigartig und es hat sich sofort so angefühlt, als ob dieser Verein eine große Familie wäre.“ 

Diese Atmosphäre will der 25-Jährige durch gute Leistungen seinerseits auch in der kommenden 

Saison wieder hervorrufen. Orujevi habe in über zehn Jahren Mattenerfahrung selten so etwas 

gespürt, wie in der Baienfurter Sporthalle. Diesen Verein einmal zu erleben gepaart mit einer aus-

geglichenen, konkurrenzfähigen Mannschaft seien schlussendlich dann auch die Gründe gewesen, 

dass er sich für die KG Baienfurt entschieden habe. Für die Oberschwaben ein vielversprechender 

Glücksgriff, der die Halle ab September mit Sicherheit das eine oder andere Mal zum Beben bringen 

wird.
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Ringerkader
2026

Luka Kharadze

Nick AllgaierAnes Qullumi Maxim Hafner

Timofei Xenidis William Lehn 

Simon Weißhaar

Oskar Härdtner



Ringerkader
2026

Sandro Martin

Marcel Käppeler

Jan ZirnDaniel CataragaDanny Mayr

Valeriu Toderean Ruwen Hund Rasul Gussainov



Ivan Veliksar David Stumpe

Radu LefterHashmat Akbari Ari Krasniqi 



Tel/Fax: 0175-4623414
tanja-missalek@freenet.de
www.sattlerei-missalek.de

Sattlermeisterin

Die Sattlerei
in Baienfurt  

Kirchner Energie GmbH
Alexander Henzler
Heinrich-Hertz-Str. 6, 88250 Weingarten

+49 751 999 919 0 
info@kirchner-energie.de
www.kirchner-energie.de

Ihr Energieeffizienz-Experte  
für Kommunen, Gewerbe & 

 Immobilienbesitzer
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»Kämpferherz« – Vereinshymne

Melodie und Text: Markus Uhl

In Oberschwaben mittendrin, ja da sind wir zu haus

Kommst du zu uns, dann siehst du es, stets ein volles Haus

Wir haben die besten Fans der Welt, es ist wie eine alte Liebe

Zusammenstehn egal wie ś läuft, in der Niederlage und beim Siege

Die Achtalringer aus Baienfurt, so werden wir genannt

Und unser Kämpferherz, ist im ganzen Land sehr wohl bekannt

KGB - Kämpferherz - Oh ich steh zu dir
Mein Verein und mein Leben, ja so ist es hier
KGB - Kämpferherz - egal ob groß ob klein
Wir stehen stets zusammen, keiner ist allein, keiner ist allein

Weltmeisterschaft wir waren dabei auch Olympia

Unser Karle Dodremont, machte den Traum wahr

Papiergewicht und Schwergewicht, dazwischen noch viel mehr

Egal ob Mann, egal ob Frau, ja hier kämpft man fair

In den Kampf mit stolzer Brust - den Gegner im Visier

Freistil - griechisch römisch, dafür stehen wir hier

KGB - Kämpferherz - Oh ich steh zu dir
Mein Verein und mein Leben, ja so ist es hier
KGB - Kämpferherz - egal ob groß ob klein
Wir stehen stets zusammen, keiner ist allein, keiner ist allein

So wie wir hier stehen, die Mannschaft und die Fans

Haben Respekt vor jedermann, der auf die Matte geht

Doch zweimal drei Minuten, ja so muss es sein

Kämpfen - jubeln- schreien wir, für unseren Verein

KGB - Kämpferherz - Oh ich steh zu dir
Mein Verein und mein Leben, ja so ist es hier
KGB - Kämpferherz - egal ob groß ob klein
Wir stehen stets zusammen, keiner ist allein

Ohohoho Ohohoho Ohohoho Ohohoho
KGB - Kämpferherz - Oh ich steh zu dir
Mein Verein und mein Leben, ja so ist es hier
KGB - Kämpferherz - egal ob groß ob klein
Wir stehen stets zusammen, keiner ist allein
KGB - Kämpferherz - Oh ich steh zu dir
Mein Verein und mein Leben, ja so ist es hier
KGB - Kämpferherz - seit 1909
Mein Verein ich liebe Dich, ja so soll es sein, ja so soll es ein

Auf Youtube unter: https://youtu.be/WQaNzXNvVHg

Videoproduktion Florian Bodenmüller | www.fbmedien.net
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bausch-entsorgung.de

Die beste Adresse
für deinen Schrott, 
Kruscht & Krem

pel.

Badimpulse
Badimpulse Weingarten
HHeerrkknneerrssttrr..  1144    ||    8888225500  WWeeiinnggaarrtteenn    ||    TTeell..  00775511  440022--113322      
info.weingarten@pum.de

Badimpulse Friedrichshafen

AAllllmmaannnnsswweeiilleerr--SSttrr..  8800    ||    8888004466  FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn    ||  TTeell..  0077554411  66004499--00                    
badimpulse.friedrichshafen@pum.de

Öffnungszeiten:

MO – FR:

SA:

09.00 – 18.00 Uhr

09.00 – 13.00 Uhr

www.badimpulse.de

DDeerr  WWeegg  zzuu  DDeeiinneemm

Wohlfühlbad
bbeeggiinnnntt  bbeeii  uunnss!!

Unsere Badimpulse Ausstellung bietet eine fantastische Spielwiese, 
um Deinen Wünschen freien Lauf zu lassen. Überzeuge Dich von 
der Vielfalt und dem Außergewöhnlichen.

Wir freuen uns auf Dich!

LY1_Anz Programmheft.indd   1LY1_Anz Programmheft.indd   1 16.11.22   10:0516.11.22   10:05
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Gewichtsklassen Bundesliga

Gewichtsklassen Verbandsliga

Kampffolge

1.  61 kg

2.  130 kg

3.  66 kg

4.  98 kg

5.  71 kg

6.  86 kg

7.  75 kg A

8.  80 kg B

9.  75 kg B

10.  80 kg A

Kampffolge

1.  57 kg

2.  130 kg

3.  61 kg

4.  98 kg

5.  66 kg

6.  86 kg

7.  71 kg

8.  80 kg

9.  75 kg A

10.  75 kg B

Vorkampf

Freistil 

gr. röm. Stil 

gr. röm. Stil 

Freistil

Freistil

gr. röm. Stil

gr. röm. Stil

Freistil

Freistil

gr. röm. Stil

Vorkampf

Freistil 

gr. röm. Stil 

gr. röm. Stil 

Freistil

Freistil

gr. röm. Stil

gr. röm. Stil

Freistil

Freistil

gr. röm. Stil

Rückkampf

gr. röm. Stil 	

Freistil

Freistil 		

gr. röm. Stil 	

gr. röm. Stil 	

Freistil 		

Freistil  		

gr. röm. Stil 	

gr. röm. Stil 	

Freistil

Rückkampf

gr. röm. Stil 	

Freistil

Freistil 		

gr. röm. Stil 	

gr. röm. Stil 	

Freistil 		

Freistil  		

gr. röm. Stil 	

gr. röm. Stil 	

Freistil

Punktebewertung bei Mannschaftskämpfen

4:0 Schultersieg, kampflos, Disqualifikation,

Über- oder Untergewicht, Aufgabe,

Überschreiten der Verletzungszeit,

technische Überlegenheit

bei 15 Punkten Differenz. 

3:0 Sieg bei einer Differenz 8 - 14 Punkten 

2:0 Sieg bei einer Differenz 3 - 7 Punkten 

1:0 Sieg bei einer Differenz 1 - 2 Punkten

oder Punktegleichstand 

0:0 Disqualifikation beider Ringer



Der freundliche Getränkemarkt – 2x ganz in Ihrer Nähe!

Lassen auch Sie sich überzeugen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Wir führen: – eine große Auswahl an Produkten 
   von Brauereien, Mineralbrunnen und 
   Saftherstellern aus unserer Region
– ein umfangreiches Wein-, Sekt- 
   und Spirituosensortiment

Wir bieten: – Verleih von Biergarnituren, Gläser etc.
– Günstige Preise
– kompetentes und freundliches Personal
– Heimdienstlieferung frei Haus

88255 Baienfurt
Niederbieger Str. 33
Tel: 0751/5575153

Mo.–Fr.: 08.30 – 19.00 Uhr
Sa.: 08.00 – 14.00 Uhr

88250 Weingarten
Ettishofer-Str. 3/2
Tel: 0751/44563

Mo.–Fr.: 08.30 – 19.00 Uhr
Sa.: 08.00 – 16.00 Uhr

Mehmed Sabic
Kuppelnaustr. 29
88212 Ravensburg

Mobil: +49-(0)160 - 97 92 59 83
Fax:    +49-(0)751 - 76 45 85 7
e-mail: info@ms-rv.de

• Malerarbeiten
• Raumgestaltung
• Trochenbau
• Fliesenverlegung
• Baubetreuung

832026



Ihre Fragen -   Unsere Projekte

Ihre Branche -   Unsere Referenzen

Ihr Vorteil - Unsere Erfahrung 

COS Waidmann Systeme e.K. l Inh. Dipl Oec.-Markus Waidmann
Locherhofweg 1 l 88212 Ravensburg

Tel: +49 (0)751-363627-0
Internet: www.waidmann.de l E-mail: cos@waidmann.de

Kaufmännische Softwarelösungen 
-> rechnen sich!

Mehr unter www.waidmann.de
COS-Waidmann: Seit 1964 Ihr  IT-Lösungspartner

Technologische Basis: 

Einsatzbereiche:

Zielgruppe:

Angebot: 

Microsoft Server , Hochperfomante SQL-Datenbank, 
Microsoft 365, mit bestehender IT Infrastruktur 

Angebot, Abrechnung, Lager- und Bestellwesen
Rechnungswesen, Zeiterfassung, Personalwirtschaft

Klein- und Mittelständische Unternehmen

Wir präsentieren unverbindlich und kostenlos bei Ihnen.
Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin !

Optimieren Sie Ihre IT Landschaft und profitieren Sie von unseren
integrierten Lösungen und Umsteigerrabatten.

 
 Systeme w w

C SO
Waidmann

8584 20262026



Trainingszeiten

Baienfurt Alte Schulturnhalle

Montag: 18:00 – 20:00 Uhr

LEISTUNGSGRUPPE
Trainer: Frank Rothweiler 
und Lukas Buck

Dienstag: 16:30 – 17:30 Uhr

ANFÄNGERTRAINING AB 4 JAHRE
Trainer: Roland Bolduan
und Ralf Grüble 

Dienstag: 17:30 – 19:15 Uhr

LEISTUNGSGRUPPE
Trainer: Frank Rothweiler 
und Simon Weißhaar

Dienstag: 19:15 – 20:45 Uhr

AKTIVE
Trainer: Timofei Xenidis,
Dariusz Jelen und Simon Weißhaar

Donnerstag: 16:30 – 17:30 Uhr

ANFÄNGERTRAINING AB 4 JAHRE
Trainer: Roland Bolduan
und Ralf Grüble

Donnerstag: 17:30 – 19:15 Uhr

LEISTUNGSGRUPPE
Trainer: Frank Rothweiler 
und Simon Weißhaar

Donnerstag: 19:15 – 20:45 Uhr

AKTIVE
Trainer: Timofei Xenidis,
Dariusz Jelen und Simon Weißhaar

Freitag: 17:30 – 19:30 Uhr

LEISTUNGSGRUPPE 

Trainer: Frank Rothweiler
und Timofei Xenidis

Vogt Sirgensteinhalle

Mittwoch: 18:00 – 19:30 Uhr

SCHÜLERTRAINING
Trainer: Herbert Hirschbühler 

Freitag: 17:00 – 18:00 Uhr

SCHÜLERTRAINING FÜR ANFÄNGER
Trainer: Herbert Hirschbühler

Freitag: 18:00 – 19:30 Uhr

SCHÜLERTRAINING FORTGESCHRITTENE
Trainer: Herbert Hirschbühler und Ralf Veser

Freitag: 20:00 - 22:3 0 Uhr

AKTIVE
Trainer: Gerd Ibele

Ebenweiler Dorfgemeinschaftshaus

Freitag: 17:00 – 18:15 Uhr

SCHÜLERTRAINING 4 BIS 7 JAHRE
Trainer: Roland Bolduan

Freitag: 18:30 – 20:00 Uhr

SCHÜLERTRAINING 8 BIS 15 JAHRE
Trainer: Roland Bolduan 
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Teppich. Parkett. Gardinen.

www.bohmeier-gmbh.de  |  Infotelefon 0751.561660 | Hähnlehofstraße 87, Weingarten

9190

Impressionen Saison 2025

KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT 
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Stärke, Präzision und römische Traditi on
IBT Deutschland unterstützt den Ringkampfverein SG Baienfurt 
Kraft sport 1909 e.V. KG-Baienfurt-Ravensburg-Vogt

Mehr zu unseren Produkten unter

www.trockenewand.com

Die Geschichte des Römischen Reiches steht für Stärke, Disziplin und technische 
Meisterleistung – Werte, die bis heute Bestand haben. In dieser Traditi on entwickelt 

IBT Deutschland langlebige und präzise Systeme auf höchstem technischen Niveau.

Wie einst die römischen Athleten verkörpert auch der Ringkampf Kraft , 
 Fairness und Ausdauer. Deshalb unterstützen wir von IBT die Ringer der SG 

 Baienfurt und fördern damit die Verbindung aus Traditi on, Technik und 
 Leidenschaft .

Denn wahre Stärke entsteht dort, wo Präzision auf Hingabe triff t – im 
Sport wie im Bauwesen.

regional | persönlich | familiär: PLANA Ravensburg
WF-Küchenvertriebs GmbH | Jahnstraße 48 | 88214 Ravensburg | 0751 366 609 0 | plana.de/ravensburg

IHRE NEUE KÜCHE: 
SIE RINGEN NOCH MIT SICH?
Jetzt PLANA neu entdecken!

9392 20262026
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Wenn Sie sicher sind, gut aufgehoben zu sein. 
Wenn Sie persönliche Beratung erleben, die 
ganz auf Sie zugeschnitten ist. Wenn Sie im 
Schadenfall schnelle Hilfe erhalten – unbü-
rokratisch und zuverlässig. Dann wissen Sie, 
warum die Württembergische Versicherung 
„der Fels in der Brandung“ ihrer Kunden ist. 
Verlassen auch Sie sich auf uns!

Beruhigend verlässlich.

Wilhelmstr. 4
88250 Weingarten
Telefon 0751-44864
ralf.veser@ 
wuerttembergische.de

Generalagentur
Ralf Veser

GESUNDHEIT -
ganz in Ihrer Nähe!

Zusammen machen wir 
uns stark für Ihre
Gesundheit:

HUBERTUS
APOTHEKE

Ravensburger Str. 6
88255 Baienfurt

Telefon 07 51 / 5 06 94 40
www.achtalapotheke.de

ACHTAL
APOTHEKE

Dorfplatz 1
88255 Baindt

Telefon 0 75 02 / 91 10 35
www.hubertus-apotheke-baindt.de

HUBERTUS
APOTHEKE

Ravensburger Str. 6
88255 Baienfurt

Telefon 07 51 / 5 06 94 40
www.achtalapotheke.de

ACHTAL
APOTHEKE

Dorfplatz 1
88255 Baindt

Telefon 0 75 02 / 91 10 35
www.hubertus-apotheke-baindt.de

9998 20262026



TEXTIL-Reinigungen
BESTE VOLLREINIGUNG UND PFLEGE FÜR IHRE KOMPLETTE GARDEROBE

Familienbetrieb seit über 30 Jahren

Renigungscenter , Zeppelinstraße 5, Weingarten
Brechenmacherstraße 10, Weingarten (beim Hallenbad)

Telefon 0751-43801

101100

20.03.27 | Fahrradbörse | Baienfurt Alte Schulturnhalle
(fahrräder, zubehör, rollschuhe, inliner, usw.)

KG BAIENFURT FANCLUBKG BAIENFURT JUGEND

12 bis 14 Uhr Verkauf, 10 bis 12 Uhr Annahme und  14 bis 15 Uhr Ausgabe.

Die Fahrradbörse gehört inzwischen zu den größten Fahrradbörsen im Raum Ober-

schwaben. Deren Gewinn kommt zu 100% der Jugendarbeit zugute.

Kontakt: Marcel Bolduan und Alexander Härdtner
marcel.bolduan.mb@googlemail.com | Tel. 0152-0580994

alexander.haerdtner@gmail.com | Tel. 0157-72510083

20262026
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Anmeldung: Zeltlager 31.7. bis 6.8. 2027

KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT FERIENFREIZEIT

Jedes Jahr organisiert die KG Baienfurt das traditionelle Ferienlager für Kinder und Jugendliche. 

Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder zwischen 7 und 14 Jahren, die ausreichend Schwimmkennt-

nisse besitzen. Egal ob Vereinsmitglied oder nicht. (Anmeldeformulare bei Marcel Bolduan oder 

Alexander Härdtner).

Kontakt: Marcel Bolduan und Alexander Härdtner
marcel.bolduan.mb@googlemail.com | Tel. 0152-0580994

alexander.haerdtner@gmail.com | Tel. 0157-72510083

20262026
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Skiausflug Abschluss Lindele

KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT KG BAIENFURT/RAVENSBURG/VOGT
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FÜR KÜCHEN,  
DIE JEDEN  
KAMPF  
GEWINNEN!

brauchle-die-küche.de

HINGUCKER
GARANTIE.
#websites
#marketing
#print
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1. Bundesliga Auswärtssieg in Heilbronn
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FULLSERVICE  
WERBEAGENTUR 
in Tettnang & Bad Waldsee

Deine

alpenblickdrei.com 

1092026



KARL SCHORRER
GMBH

Blechbearbeitung
Gehäusebau
Laserschneiden

Zellstoffstraße 1 · 88255 Baienfurt · Tel. 0751 / 22204 
info@schlosserei-schorrer.de
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Marktplatz 9 - 88255 Baienfurt
Tel. 0751 - 55 64 62

Fax: 0751 - 55 73 213
www.ristorante-danino-bft.de

SEIT 2002

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 17:30 - 23:00 Uhr; Mittwoch: Ruhetag

Samstag: 17:00 - 23:00 Uhr; Sonntag: 11:30 - 14:00 Uhr; 17:00 - 22:00 Uhr

ALLE GERICHTE AUCH ZUM MITNEHMEN 

Meisterbetrieb Krasniqi Haustechnik
Ekrem Krasniqi

Charlottenstraße 8 | 88212 Ravensburg

Telefon: 0751 18050847 | Mobil: 0176 83280198

E-Mail: info@krasniqi-haustechnik.de

www.krasniqi-haustechnik.de  

115114 20262026





Starke Kämpfer,
Starke Gesundheit

ZF BKK – 
Ihre Gesundbegleiter.

ZF BKK
Schussenstraße 4
88212 Ravensburg

Telefon 0751 295913-3
leistung@zfbkk.de
www.zfbkk.de

Wir sind an Ihrer Seite!

119118 20262026
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erfrisch     end.
 L

   

.
        t y p i s c h  a l l g ä u .

         Einfach

Krumbach gibt den Menschen im Alltag, was sie brauchen. 
Achtsam aus dem Herzen des Allgäus geborgen. Von Natur aus 
leicht und ausgewogen mineralisiert. Verlässlich in der Qualität. 
Vielfältig im Angebot - von still über sprudelnd bis fruchtig und  
isotonisch. Krumbach erfrischt. Belebt. Schmeckt. 
Krumbach ist einfach: Typisch Allgäu!

www.krumbach-mineralwasser.de

125124 20262026
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Verwurzelt.
Gewachsen.
Holzverliebt
seit Jahrhunderten.
Bewirb dich unter: bewerbung@habisreutinger.de Schau doch

mal nach!

www.optik-scheffold.de

129128 20262026
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Zündende Geschmacks-Ideen 
bei Brenner!

METZGER BRENNER | NIEDERBIEGER STRASSE 42  |  88255 BAIENFURT  |  TELEFON 0751-44439


